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� (ji) Nichts ist so gut, dass es
nicht noch besser gemacht
werden kann. Auch wenn es
gelungen ist, über die Kombi-
nation von Einsteiger- und Ex-
pertenkongress in den letzten
Jahren weit mehr als 3.000
Zahnärzten den Weg in die Im-
plantologie zu eröffnen und ca.
2.000 von ihnen in der Folgezeit
auch als Anwender zu begleiten,
so ist es stets auch erklärtes Ziel,

neue Wege zu gehen, um diese Veran-
staltung noch spannender zu ma-
chen. Unter diesem Gesichtspunkt
werden das Expertensymposium
„Innovationen Implantologie“ und
das Implantology „Start Up“, wel-
ches auch bekannt ist als Implanto-
logie-Einsteiger-Congress und be-
reits zum 17. Mal veranstaltet
wird, diesmal mit fachlicher
Unterstützung von Prof. Dr. Jür-
gen Becker (Direktor der Poli-

klinik für Zahnärztliche Chirurgie und Auf-
nahme/Düsseldorf) durchgeführt, der auch die
wissenschaftliche Leitung der Veranstaltung
und damit die Federführung auch bei der Pro-
grammgestaltung der beiden Kongresse hat. 
Ihm ist es gelungen, ein Referententeam mit erst-
klassiger wissenschaftlicher Reputation zu-
sammenzustellen. 

Das neue Konzept der Veranstaltung verbin-
det Expertensymposium und Start Up noch enger
miteinander und bietet so auch die Durchlässig-
keit beider Programmteile. Insbesondere die

Einsteiger partizipieren durch die Einführung
des komplett gemeinsamen zweiten Kongressta-
ges mit seinen thematischen Spezialpodien be-
sonders von der neuen Veranstaltungsstruktur.
Am ersten Kongresstag werden alle fachlichen
Basics vermittelt und im Rahmen von Hands-on-
Kursen führende Implantatsysteme, von CAMLOG
bis Straumann, praktisch vorgestellt. Die Ta-
gungsleitung hat hier der Konstanzer MKG-Chi-
rurg Prof. Dr. Dr. Frank Palm. Im Parallelpro-
gramm stehen für die versierten Anwender in
dieser Zeit Seminare zu diversen Spezialthemen
der Implantologie, von Augmentation bis compu-
tergestützter Diagnostik und Behandlungspla-
nung, auf dem Programm.

Der Samstag steht dann ganz im Zeichen 
der Wissenschaft. Sowohl im gemeinsamen
Hauptpodium am Vormittag sowie in den drei
Spezialpodien – „Prothetik“, „Weichgewebsma-
nagement“ und „Periimplantitis“ – am Samstag-
nachmittag werden die aktuellsten Trends der
Implantologie sowie das, was heute in dieser Dis-
ziplin als State oft the Art angesehen wird, auf
höchstem fachlichen Niveau vermittelt werden.
Ein zweitägiges Helferinnenprogramm mit ei-
nem eintägigen Hygieneseminar rundet das An-
gebot ab, sodass der Kongress zugleich auch ein
Fortbildungs-Highlight für das gesamte Praxis-
team darstellt. 

Mit über 150 Anbietern im nationalen Im-
plantologiemarkt ist es selbst für versierte An-
wender kaum mehr möglich, sich einen re-
präsentativen Überblick zu verschaffen. Daher
erhält jeder Kongressteilnehmer (Zahnarzt und
Zahntechniker), in der Kongressgebühr inklu-
diert, das rund 250 Seiten umfassende Hand-
buch „Implantologie 2010“. �
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Mikromotorsystem MD 20
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
HNO-Chirurgie, Implantologie
1 Winkelstück und 1 Motor im Set enthalten

TCM Endo V mit Apex Locator
Mikroprozessor-gesteuertes System für die 
maschinelle Wurzelkanalaufbereitung. 

TCM Endo III
Universelles und drehmomentgesteuertes 
Motorsystem für die Wurzelkanalaufbereitung

TCM Endo 20 - Endodontie-Einheit
Mikroprozessor-gesteuertes, elegantes und
sehr kompaktes Gerät mit Drehmoment-
steuerung, speziell entworfen für Endodontie-
Anwendungen und ausgerüstet für die schnelle 
und einfache Aufbereitung des Wurzelkanals.

MD 10
Bürstenloses Motorsystem für alle Implantat-
Systeme und chirurgische Arbeiten im OP.
1 Winkelstück 32:1 im Set enthalten

Fräsgerät AF 30
Präzisionsgerät für: Modell-Analyse, Montage 
von Prothesen, Vermessungsarbeiten, Fräsar-
beiten und Konometrie, Ausblock-Arbeiten.

No. 1552 (inkl. 8:1 Winkelstück)

No. 1534 No. 1542 (inkl. 8:1 Winkelstück)

ENDO 20

ENDO V ENDO III

Schweizer Qualität 
für die Dental-Technologie

MD 10MD 20

AF 30

No. 1369No. 2268 No. 2012

 Mucotom - No. 1970 

Handstück 1:1 - No. 1710

 Winkel-Handstück - No. 5050
 Kraftübertragung 1:1

Winkel-Handstück - No. 5054-5068
4:1 / 16:1 / 32:1 / 64:1 / 128:1

= sterilisierbar / autoklavierbar
(gilt für alle in diesem Kasten abgebildeten Artikel) 

Sagittal-Säge - No. 5110

Oszillierende Säge - No. 5090

Mikro-Stichsäge - No. 5040 

       Handstück HNO - No. 1960 

Kirschner Winkelstück - No. 5160
NEU mit Druckhebel
für Schnellspannung

NM-3000 – Universeller Motorantrieb
zum Schleifen, Polieren, Bohren, Fräsen. 
Als Tischmodell mit Ein/Aus-Fusstaster oder 
Vario-Fusspedal, Fussregler oder Knieanlas-
ser. Wahlweise erhalten Sie diese Modelle mit 
Mikromotor 31 oder Motorhandstück 38.

No. 1000
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ANZEIGE

IMPLANTOLOGY
STARTUP2010
Der sichere Einstieg in die Implantologie

11. EXPERTENSYMPOSIUM
INNOVATIONEN IMPLANTOLOGIE
Moderne Konzepte der Knochen- und Geweberege-
neration in der Parodontologie und Implantologie

30. APRIL – 1. MAI 2010 
DÜSSELDORF//Hilton Hotel

Implantology „Start Up“ und Expertenkongress in Düsseldorf
Mit einem wissenschaftlichen Programm der Sonderklasse wartet eine der traditionsreichsten Implantologieveranstaltungen vom 30.April bis 1. Mai 2010 auf.

Weitere Informationen
finden Sie ebenfalls auf
www.zwp-online.info/events


